
Das erste Halbjahr startete am Alsterring Gymnasium mit der
Einführung des handyfreien Vormittags in der Sekundarstufe I:
Die Handys unserer Schüler: innen wurden seitdem morgens
eingesammelt, sicher in Safes verwahrt und erst zur Mittags-
pause um 13:10 Uhr wieder aus geteilt. Ziel dieser Regelung
ist es, den Fokus auf das gemeinsame Lernen zu richten und
soziale Interaktionen im Unterricht sowie in den Pausen zu
stärken. Aufgrund des positiven Feedbacks wird das Konzept
im   kommenden Halbjahr auf einen ganzen handyfreien Tag
ausgeweitet: Schüler:innen geben ihre Geräte vor Unterrichts-
beginn ab, erhalten sie aber erst nach Schulschluss zurück. 
Darüber hinaus befindet sich unsere Schule aktuell erneut in
der Bewerbung als „Gesunde Schule“, diesmal mit den
Schwerpunkten „Gewaltprävention“ und „Suchtpräven-
tion“. Diese Initiative unterstützt nicht nur die körperliche
und seelische Gesundheit unserer Schüler:innen, sondern
fördert auch ein respektvolles und achtsames Miteinander
an unserer Schule.
Einen Wechsel gab es in der Schulleitung: Herr Yilmaz verließ
uns zum Schuljahreswechsel in Richtung eines neuen
Bundeslandes. Wir begrüßen dafür herzlich Herrn Schneider-
Schaumburg als neuen Schulleiter, der vormals als Abtei-
lungsleiter an unserer Schule tätig war, sodass die Schul-
leitung nun aus einem Zweierteam mit Frau Deters besteht.
In der Geschäftsführung wird die Schulleitung von Herrn
Özkan von unserem Trägerverein „Alsterbildungsring e.V.“
unterstützt. Wir wünschen viel Erfolg in den neuen Aufgaben!

Herzlich willkommen, Klasse A33!
Feierlich wurden unsere
neuen 5.-Klässler:innen am
Alsterring Gymnasium will-
kommen geheißen. Wir
wünschen allen einen guten
Start und hoffen, dass sie
sich genauso wohlfühlen
werden wie unsere anderen
Schüler:innen.

Tag der offenen Tür: „Das Alsterring Winterfest“
Zu unserem jährlich im Januar stattfindenden Tag der
offenen Tür am „Alsterring Winterfest“ konnten wir wieder
viele Interessierte, Angehörige und Nachbarn begrüßen.
Neben klassischen Angeboten unseres Tags der offenen Tür,
wie bunte Fächerpräsentationen und Schnupperunterricht

in Latein und Geographie, präsen-
tierten wir vielfältige  Mitmach-
aktionen und Attraktionen, von
Lagerfeuer mit Stockbrot, über
Live-Musik unserer Schul band
und Theater. Unsere kleineren Gäste konnten durch ihre
Aktivitäten kleine Preise gewinnen und für alle wurden
warme Speisen und Getränke geboten.

Aktionstag „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“
In diesem Schuljahr fand erstmals ein Aktionstag im Rahmen
unserer Auszeichnung als „Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“ statt. Dafür wurden die Projekttage von drei
auf zwei Tage verkürzt, um Raum für eine intensive Aus-
einandersetzung mit dem Thema zu schaffen. Die Idee für
diesen besonderen Tag wurde von unseren Schüler:innen -
sprecher eingebracht, in der Steuergruppe weiterentwickelt
und schließlich erfolgreich umgesetzt.
Die Schüler:innen aller Jahrgänge beschäftigten sich zunächst
mit grundlegenden Fragen: Was bedeuten Rassismus und
Diskriminierung? Welche historischen und   gesellschaftlichen
Beispiele gibt es und welche Folgen können daraus entstehen?
Dabei wurde auch der Bezug zur heutigen Zeit hergestellt –
etwa zu Diskriminierung im Alltag, Hate Speech und gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit.
Im Anschluss vertieften die Klassen ihre Eindrücke durch
alters gerechte Filme: Die Jahrgänge 5 bis 8 sahen „Als Hitler
das rosa Kaninchen stahl“, während die älteren Schüler:innen
mit „Schindlers Liste“ arbeiteten. Die Filme bildeten die
Grundlage für intensive Reflexions- und Diskussionsphasen,
in denen Emotionen, Eindrücke und gesellschaftliche Verant-
wortung thematisiert wurden.
Den Abschluss bildete eine kreative Phase, in der die
Schüler:innen Plakate gestalteten – teils auch digital – und
ihre Ergebnisse am Nachmittag in der Aula präsentierten. Der
Aktionstag leistet einen wichtigen Beitrag dazu, ein gemein-
sames Werteverständnis zu stärken und das Bewusstsein für
gesellschaftliche Verantwortung zu fördern.

Auszeichnung „Gesunde Schule 2024/2025“
Das Alsterring Gymnasium wurde erneut
als „Gesunde Schule“ ausgezeichnet.
Für unser Engagement im vergangenen
Schuljahr mit den zwei Handlungs-
schwerpunkten „Stressbewältigung“
und „Suchtprävention“ hat uns die
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Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung
e.V. (HAG) zur Auszeichnung „Gesunde Schule 2024/2025“
gratuliert. Die feierliche Übergabe der Auszeichnung fand
Anfang November im Landesinstitut für Qualifizierung und
Qualitätsentwicklung in Schulen (LI) statt. Unsere neuen
Schüler:innensprecher präsentierten dabei unsere Maßnahmen
zur Stressbewältigung mithilfe der App „SoulX“ für mentale
Gesundheit.

Spendenaktion „Leise Engel“
Im Winter unterstützte die Schulgemeinschaft fleißig den

Verein „Leise Engel e.V.“. Ziel der Aktion
war es, Hilfsbedürftigen in unserer Region
zu helfen, wie Obdachlosen oder Rentner:-
innen mit geringer Rente. Auch im Unter-
richt thematisieren wir soziales Engagement
und möchten unseren Schüler: innen durch
die Teilnahme an solchen Aktionen praktische
Erfahrungen ermöglichen. Viele Kisten an
Sachspenden wurden gesammelt und dem

Verein übergeben. Für dieses Engagement wurde unsere
Schule als „Ehrenengel 2025“ ausgezeichnet.

Spende „Aktive Pausengestaltung“
Ein Elternteil unserer Schule unterstützte mit einer groß-
zügigen Spende über 1.000 € die Schule – direkt zugunsten
der Schüler:innen. Gemeinsam mit den Schüler:innen-
sprecher wurde überlegt, wie das Geld am besten eingesetzt
werden kann. Im Zuge der „handyfreien Schule“ und zur
Förderung aktiver Pausen wurde entschieden, Sportgeräte

anzuschaffen:  einen neuen
Fußkicker-Tisch, Roller,
Waveboards, Fußbälle,
Basketbälle, Volleybälle,
Tischtennisbälle/-schläger,
Gummitwists,  Schutz-
materialien für Kopf und
Gelenke.
Die Schüler:innen freuen

sich über die  neuen Geräte und Möglichkeiten, ihre Pausen
aktiv und abwechslungsreich zu gestalten und nutzen die
Geräte bereits begeistert. Ein herzliches Dankeschön an die
großzügige Spenderin!

Urkunde „Blühende Schule 2025“
Mit Freude widmeten sich unsere
Schüler:innen zusammen mit einer
engagierten Biologie-Lehrkraft
intensiv der Gestaltung unseres
Schulgartens. Dafür wurde unserer
Schule nun eine Urkunde des Wett-
bewerbs „Blühende Schulen 2025“
verliehen, die u. a. von unserer
Schulsenatorin wie auch dem
Geschäftsführer der Loki Schmidt
Stiftung unterzeichnet wurde. Wir
danken für den Einsatz!

Klimapioniere in der 8. Klasse
Die 8. Klasse (A30) nahm in diesem Schuljahr am Projekt
„Energie- und Klimapioniere 2.0“ teil, das von Referent:innen
des Vereins „Multivision e.V.“ durchgeführt wurde.
Ermöglicht wurde die Teilnahme durch die vollständige
Finanzierung der „BUHCK Stiftung“, die Projekte im Bereich
Nachhaltigkeit und Klimaschutz unterstützt. Das Projekt ist
eine Kooperation mit der „myclimate“ Klimastiftung und
verbindet Wissensvermittlung mit aktivem Handeln.
Zu Beginn wurden grundlegende Zusammenhänge des
Klimawandels verständlich vermittelt. An interaktiven Arbeits-
stationen konnten die Schüler:innen ihr Wissen vertiefen und
sich spielerisch mit Themen wie dem eigenen CO₂-Fußabdruck,
erneuerbaren Energien und den Folgen des Klimawandels
auseinandersetzen. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf
der Entwicklung von Lösungsansätzen:
Gemeinsam gestalteten die Schüler:innen
Zukunftsplakate und entwickelten eigene
Ideen für mehr Klimaschutz im Alltag. Im
Anschluss wurden konkrete Klassen-
projekte angestoßen, mit denen die
Jugendlichen selbst aktiv werden können.

Abenteuer an der Ostsee: Klassenfahrt nach Scharbeutz
Im November unternahm die neue 5. Klasse (A33) ihre erste
gemeinsame Klassenfahrt nach Scharbeutz. Die Tage waren
abwechslungsreich und voller gemeinsamer Erlebnisse: Nach
der Anreise und dem Beziehen der Zimmer startete die
Gruppe mit sportlichen Aktivitäten in der Sporthalle und ließ
den ersten Tag bei einem gemeinsamen Filmabend aus-
klingen. Am folgenden Tag standen ein Selbstbehauptungs-
training sowie ein Strandspaziergang mit Spielplatzbesuch auf

dem Programm. Eine kreative Rallye und
eine stimmungsvolle Nachtwanderung
an der Promenade sorgten für weitere
gemeinsame Erlebnisse. Ein besonderes
Highlight war der Ausflug ins Sealife.
Ergänzt wurde der Tag durch Freizeit am
Spielplatz, das kreative Bemalen von
Keramiktassen und einen fröhlichen

Discoabend. Nach erlebnisreichen Tagen kehrte die Klasse
schließlich am Donnerstag mit vielen neuen Eindrücken und
gestärktem Gemeinschaftsgefühl zurück.
Die Klassenfahrt bot den Schüler:innen nicht nur Spaß und
Bewegung, sondern auch wertvolle Möglichkeiten, sich
besser kennenzulernen und die Klassengemeinschaft von
Anfang an zu stärken.

Berufs-/Studienwelt entdecken: Besuch der Messe in Hamburg
Im Oktober besuchte unsere 10. Klasse (A28) die große
Ausbildungs- und Studienmesse „TALENTE kompakt“ in der
Barclays Arena. Begleitet von der Klassenleitung und einer
Kollegin erhielten die Schüler:innen wertvolle  Einblicke in
berufliche und akademische Perspektiven nach Abschluss
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der 10. Klasse bzw. nach Erlangung des Abiturs. Die Messe
bot Informationen zu dualen Ausbildungen, Fachhochschulen,
Universitäten und vielfältigen Karrierewegen und bietet eine
Orientierungshilfe für die bevorstehenden Entscheidungen.

Belohnung: Ausflug zum „Sprungraum“
An unserer Schule hat es Tradition: Die Klasse, die ihre unter-
schriebenen Zeugniskopien am schnellsten zurückgibt, wird
mit einem besonderen Erlebnis belohnt. In diesem Schuljahr
konnte sich die 6. Klasse (A32) diesen Erfolg sichern.
Zur Belohnung ging es gemeinsam zum „Sprungraum“, wo
die Schüler:innen sich nach Herzenslust austoben konnten.
Der Ausflug sorgte nicht nur für viel Spaß und Bewegung,
sondern stärkte auch die Klassengemeinschaft. Eine gelungene
Motivation, die zeigt, dass sich gute Organisation auszahlt!

Schulkinowoche: Lernen im Kino
Vom 17. bis 28. November 2025 fand die Schulkinowoche in
Hamburg statt. Ein Kinobesuch ermöglicht nicht nur das
gemeinschaftliche Erleben eines Films, sondern auch das
Entdecken des Kinos als Kulturort. Unsere Schüler:innen der
8. Klasse (A30) nahmen dieses Angebot dankend an und
konnten durch eine gute Vor- und Nachbereitung Lerninhalte
aus dem Unterricht vertiefen und neue Perspektiven gewinnen. 
Die ausgewählten Spielfilme, Dokumentationen, Animations-
und Kurzfilme des Veranstalters deckten alle Klassenstufen
ab. Außerdem boten Sondervorstellungen mit Gästen,
Expert:innen und pädagogischer Begleitung die Möglichkeit,
das Medium Film intensiv zu erleben und gesellschaftliche
Themen zu reflektieren. 

Spannende Lesemomente: Unser Vorlesewettbewerb 2025
Im Dezember fand der jährliche
Vorlesewettbewerb statt. Die
Schüler:innen der Klasse 6 (A32)
zeigten ihr Können im Vorlesen
verschiedener Texte. Den ersten
Platz belegte ein Schüler mit „Die
Reise zum Mittelpunkt der Erde“ von Jules Verne. Wir
gratulieren allen Teilnehmer: innen für ihre tolle Leistung und
ihr Engagement!

Weihnachtszauber im Schulhaus
Unsere schulinterne Weihnachtsfeier war wieder ein buntes
Fest der Kreativität. Traditionell präsentierte jede Klasse
dabei ein eigenes Programm: Es wurde gesungen, Gedichte

wurden vorgetragen, Filme
gezeigt und Tänze aufgeführt.
Die Veranstaltung bot Schüler:-
innen und Lehrer:innen gleicher-
maßen die Gelegenheit, gemein-
sam das Jahr Revue passieren
zu lassen und die Vorfreude
auf die Feiertage zu teilen.

Leseförderung
Lesen ist in unserer heutigen Gesellschaft eine basale
Kompetenz, die sowohl im beruflichen als auch im privaten
Umfeld zwingend erforderlich ist. Um die Lesekompetenz

unserer Schüler:innen zu erweitern und das
Selbstkonzept als Leser:innen verbessern zu
können, wurde nach umfangreicher Planung

die „BiSS-Leseförderung“ (Bildung durch Sprache und
Schrift) am ARG eingeführt. Seit Beginn dieses Schuljahres
wird in den Klassen 5 bis 7 vier mal wöchentlich je 20 Minuten
nach festgelegten Lesestrategien gearbeitet. Dabei koope-
rieren wir mit den Bücherhallen, sodass die Schüler:innen mit
altersgemäßen Romanen ihr Leseverstehen und ihre Lese-
flüssigkeit trainieren. Um die Lesefreude zu steigern fand im
Herbst traditionell überdies wieder unser Vorlesetag statt.

Workshops „Gewaltfreie Kommunikation“
Im Rahmen unserer diesjährigen Bewerbung als „Gesunde
Schule“ setzten sich unsere Klassen 5 bis 8 (A33 bis A30) an
zwei Projekttagen mit den Themen „Gewaltfreie Kommuni-
kation“ und „Umgang mit Konflikten
in der Klassengemeinschaft“ ausei-
nander. Dank des besonderen Enga-
gements der externen Mediatorin
Sunny Reiter konnten sich unsere
Schüler:innen laut der   Referentin auf
eine „spannende Reise durch Ge-
fühle, Bedürfnisse und        Gewalt-
freie Kommunikation begeben und gemeinsam erforschen,
was hinter Ärger steckt und wie man in Konflikten Ich-Bot-
schaften statt Schuldzuweisungen senden kann“. Es wurde aus-
probiert, wie sich Worte anfühlen, wenn sie angreifen und
wie anders es wirkt, wenn jemand sagt, was in ihm oder ihr
wirklich los ist. Laut Sunny Reiter: Weniger „Du bist schuld“,
mehr „So geht es mir gerade“ – Konfliktkompetenz ist kein
„Soft Skill“. Sie ist eine Grundlage für Zusammenarbeit, Bezie-
hung und Selbstvertrauen. Wir danken Frau Reiter für ihren
intensiven Einsatz und ihre wertvolle Unterstützung!

Eltern und Schüler:innen aktiv: Suchtpräventions- und
Gesundheitsworkshops
Ein besonderes Highlight dieses Halbjahres waren die Sucht-
präventionsseminare und Gesundheitsworkshops, die von
engagierten Müttern unserer Schule angeboten wurden:
Im November fand das Suchtpräventionsseminar für Eltern
statt. Dieses wurde von der Mutter einer unserer Schüler-
innen durchgeführt, die als Ärztin tätig ist.
Zusätzlich wurde für die 8. Klasse (A30, und in Planung für
die A29) ein Projekttag zur Suchtprävention angeboten, der
ebenfalls von einer Mutter zweier Schüler geleitet wurde, die
als Psychologin tätig ist und damit wertvolle zusätzliche
Perspektiven einbringen kann. 
Der Gesundheitsworkshop für die neue 5. Klasse (A33) durfte
natürlich nicht fehlen. Hier lernten die Schüler:innen spiele-
risch alles Wichtige zu gesunder Ernähsrung, Bewegung und
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einem bewussten Lebensstil – ein
Workshop, den die älteren Klassen
bereits im letzten Jahr durchführ-
ten.
Dank des Engagements dieser
Eltern konnten die Themen Gesund-
heit und Suchtprävention besonders praxisnah vermittelt
werden.

Projekttage „Aufgabengebiete“
Unsere Projekttage zu den Aufgabengebieten der Hamburger
Bildungspläne boten wieder vielfältige Lern- und Praxis-
erfahrungen, die genau auf die Bedürfnisse der jeweiligen
Jahrgangsstufen abgestimmt waren. 
In der 5. Klasse setzen sich unsere
Schüler:innen intensiv mit dem
Thema „Verkehrserziehung“ aus-
einander, u.a. praktisch umgesetzt
mit der HVV-Rallye. 
Für die 6.-Klässler stand das
Thema „Sexualerziehung“ an, u.a.
durch die Thematisierung biologischer Grundlagen, Familie,
sexueller Vielfalt und Schönheitsideale. 
Mit „Globalem Lernen“ beschäftigten sich unsere
7.-Klässler:innen, insbesondere mit Nachhaltigkeit und
aktuellen Umweltfragen. 
Für die 8. Klasse stand im Rahmen der „Gesundheitsförderung“

Körperbewusstsein und Gesundheit im
Mittelpunkt. Die Schüler: innen nahmen
an Sport- und Bewegungsübungen teil,
übten Entspannungstechniken und
beschäftigten sich kritisch mit der
Ernährungs pyramide. 

Die Projekttage setzten für die 9. Klasse auf praktische
Umwelterfahrung: Nach einer Vorbereitung im Unterricht
besuchten die Schüler:innen das Gut Karlshöhe und lernten
dort ökologische Zusammenhänge, nachhaltige Landwirt-
schaft und den Umgang mit natürlichen Ressourcen kennen. 
Für die „Interkulturelle Erziehung“ reflektierten die
10.-Klässler:innen kulturelle Vielfalt, untersuchten Inter-
kulturalität im Alltag und führten Projekte durch, die das
Verständnis für unterschiedliche Perspektiven und die
Bedeutung von Toleranz stärken.
Schwerpunkt der 11. Klasse war die Berufs- und Studienwahl:
Neben Besuchen im BIZ und im Museum der Arbeit
beschäftigten sich die Schüler:innen mit Künstlicher Intelligenz
in Berufen, eigneten sich praktische Informationen für die
eigene Berufswahl an und erstellten eigene Karrierepläne. 
Die 12. Klasse widmete sich dem letzten Thema, der „Sozial-
und Rechtserziehung“. Sie diskutierte Grundrechte, demo-
kratische Strukturen und die Rolle der Justiz. Ergänzt wurde
das Programm durch Exkursionen zum „offenen Gerichts-
saal“ im Strafjustizgebäude und Gerichtsverhandlungen im
Landgericht, die die theoretischen Inhalte erlebbar machten.

Kulturtag Spanisch und Türkisch
Für die Klassen 8 bis 10 (A30 bis A28) fand ein abwechslungs-
reicher Kulturtag in den Fächern Spanisch und Türkisch statt,

bei dem kulturelle Traditionen, Feste und Lebensweisen im
Mittelpunkt standen.
Die Türkisch lernenden Schüler:innen beschäftigten sich  mit
der türkischen Kultur, lernten typische Sitten und Bräuche
kennen und setzten sich mit Themen wie Gastfreundschaft,
Feiertagen und Hochzeiten in der Türkei auseinander. Ziel
war es, ein besseres Verständnis für kulturelle Besonderheiten
und gesellschaftliche Werte zu entwickeln.
Für die Spanisch lernenden Schüler:innen
standen verschiedene Traditionen aus
der spanischsprachigen Welt im Fokus.
Besonders intensiv wurde der „Día de
los Reyes Magos“ behandelt – ein
bedeutendes Fest zu Ehren der Heiligen Drei Könige, das mit
Geschenken und festlichen Prozessionen verbunden ist.
Darüber hinaus lernten die Schüler:innen weitere Bräuche
kennen, wie das Essen von zwölf Trauben zu „Nochevieja“
(Silvester), sowie Traditionen z.B. rund um „la lotería“.
Der Kulturtag bot den Schüler:innen eine spannende
Gelegenheit, über den Tellerrand hinauszublicken und
kulturelle Vielfalt aktiv zu erleben.

Ab dem 2. Halbjahr werden wir eine
komplett „handyfreie Schule“ in der Sek. I:
Die Schüler:innen erhalten ihre Handys
dann erst nach Schulschluss zurück, um die
Konzentration im Unterricht und die soziale
Interaktion untereinander auch nach dem

Vormittag zu stärken.
Es gibt personelle Veränderungen: Eine langjährige Spanisch-/
Lateinlehrerin verlässt uns aufgrund eines Umzugs. Dafür
begrüßen wir eine neue Sportlehrerin herzlich im Team. Wir
freuen uns auf ihre Energie und Ideen.
Geplant sind gemeinsame Fastenbrechen im Ramadan sowie
ein Osterbeisammensein, zu denen alle Eltern und
Schüler:innen herzlich eingeladen sind. Diese Veranstaltungen
bieten Raum für Austausch, Gemeinschaft und gegenseitiges
Verständnis.
Außerdem erwarten uns weitere Highlights wie die Klassen-
fahrten der 8. und 11. Klasse (A30 und A27), die Praktika der
9. und 10. Klasse (A29 und A28), unser Erste-Hilfe-Tag, der
sehr beliebte Alsterring-Fußballcup für 3.-Klässler:innen und
natürlich die Abiturient:innenentlassung der 12. Klasse (A26)
als krönender Abschluss zum Ende des Schuljahres.
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches zweites Halbjahr voller
Lern- und Erlebnisangebote für alle Jahrgänge!

Weitere und aktuelle Informationen können Sie jederzeit auf
 unserer Homepage erhalten: www.alsterring-gymnasium.de 
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